
Protokoll der Jahreshauptversammlung am Freitag, dem 08.März 2013 im Gesundheits­ und
Begegnungszentrum

TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit

Der 2. Vorsitzende Volkert Beth begrüßt um 19.30 Uhr die erschienen Mitglieder zur diesjährigen
Jahreshauptversammlung recht herzlich. Es gibt keine Einwände gegen die Einladung und die
Tagesordnung. Die Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung wird festgestellt.

TOP 2 Genehmigung des Protokolls vom 09. März 2012 (s. Sportspiegel 2/12)

Das Protokoll wurde im Sportspiegel 2/2012 veröffentlicht. Es gibt keine Einwendungen gegen das
Protokoll.

TOP 3 Ehrungen

Zu Ehren der im Berichtsjahr verstorbenen Mitglieder erheben sich die anwesenden Mitglieder von
ihren Plätzen:

Helga Buhmann
Elke Neumann
Paul Schön
Gerhard Sommer

Die Turnerschaft wird ihnen ein ehrendes Andenken bewahren.

Folgende Mitglieder wurden für langjährige Mitgliedschaft in der Turnerschaft geehrt:

Für 25­jährige Mitgliedschaft:
Wolfgang Heinrich, Jens Frankenbusch, Ann­Kristin Eicke, Nicole Eicke, Brigitte Eicke, Eggert
Eicke, Christian Tödt, Günter Waschke, Reno Fischer, Bernd Simonsen, Petra Simonsen, Reimer
Thiessen und Marten Köhler. Die Mitglieder wurden mit der silbernen Nadel und einer Urkunde
ausgezeichnet.
Für 40­jährige Mitgliedschaft:
Angela Köhler, Dirk Weiher, Rolf Schlüter, Gunda Kollai, Hannelore Theilken und Ute Ritthausen.
Die Mitglieder erhielten eine Urkunde, die goldene Ehrennadel und ein Präsent.
Für 50­jährige Mitgliedschaft:
Kerstin Holzfuß und Margot Musfeldt
Für 60­jährige Mitgliedschaft:
Ursula Voss, Rotraut Krupp­Grey und Klaus­Rudolf Voss
Für 80­jährige Mitgliedschaft:
Lucie Hollenkamp. Sie erhielt eine Urkunde, eine besondere Nadel und ein Präsent. Sie erhielt von
den anwesenden Mitgliedern „Standing Ovations“.
Die Ehrungen wurden vom 2.Vorsitzendem, Volkert Beth, und dem Kassenwart, Mirco Sobek,
vorgenommen. Sie bedankten sich bei den Jubilaren für die langjährige Treue.
Volkert Beth berichtet noch von der außerordentlich langen Vereinstreue von Lucie Hollenkamp.
Ihre sportliche Karriere begann mit dem Kinderturnen bei Hanna Runge. Danach turnte sie jahrelang
mit Brigitte Ehlert und heute hält sie sich mit Pilates fit.



TOP 4 Berichte des Vorstandes und der Abteilungsleiter

Der 2. Vorsitzende gibt einen Überblick über das abgelaufene Jahr 2012. Es gab 10 Sitzungen des
geschäftsführenden Vorstandes und 4 Sitzungen des erweiterten Vorstandes. Zur Zeit hat die TS
Schenefeld 1265 Mitglieder. Die Mitgliederzahlen sind wie im Vorjahr leicht rückläufig. Der Trend
hat sich bestätigt, immer mehr Mitglieder binden sich nur für die aktive Sportlerlaufbahn an ihren
Verein, treten wieder aus, sobald die aktive Zeit beendet wird. Die Mitgliedsbeiträge sind jedoch so,
dass man den Verein auch nach der aktiven Zeit weiter unterstützen könnte.
Als Folge der sinkenden Beitragseinnahmen, konnte kein befriedigender Jahresabschluss erstellt
werden. Die Rechnungen und die Tilgung für das Darlehen konnten zwar erfüllt werden, es fehlen
jedoch die Rücklagen für zu erwartende Reparaturen oder Ersatzinvestitionen.
Fast alle Abteilungen haben äußerst sparsam gewirtschaftet – dafür Dank an die Abteilungsleiter. Für
2013 ist der Etat deckend. Um den Sportbetrieb nicht noch weiter einschränken zu müssen, wurde
der Grün­Weißen Nacht in diesem Jahr kein Etat gegeben. Erst wenn ein ausgereiftes Konzept
vorliegt, das ein kostendeckendes Ergebnis erwarten lässt, wird der Grün­Weißen Nacht als
Vereinsball wieder grünes Licht gegeben. In der nächsten Vorstandssitzung wird über einen
vorgelegten Konzeptplan gesprochen. Von Außerhalb wird Interesse gezeigt.Ein besonderer Dank
noch an Martin Kwiatkowski für die jahrelange Organisation.
Abschließend bedankt sich der 2.Vorsitzende bei allen Ehrenämtlern, Abteilungsleitern,
Übungsleitern und Sponsoren. Besonders erwähnt werden die Sparkasse Westholstein, die Volks­
und Raiffeisenbank Itzehoe und die Gemeinde als Hauptsponsoren.

Hermann Hüser berichtet kurz über den am 2.Juni 2013 erstmalig anstehenden Scanafeldlauf. Er
erläutert, dass der Name Scana der ursprüngliche Name von Schenefeld war und er daher gewählt
wurde. Er gibt einen kurzen Überblick über den Streckenverlauf, die in Richtung Mühlenteich ist. Es
wird vier verschiedene Laufstrecken geben, die auf der Internetseite zu finden sind ( Flyer liegen aus).
Im Internet kann man sich schon anmelden und die ersten Anmeldungen liegen auch schon vor.

Berichte aus den Abteilungen

Die Berichte der Abteilungen liegen auf den Tischen aus. Auf Vorschlag von Eggert Eicke berichten
die Abteilungsleiter noch kurz aus ihren Abteilungen.

Tanja Söhren berichtet über die Abteilung Badminton

Nach langjährigem Engagement für die Badmintonabteilung der TS Schenefeld legte Uwe                   
Früchtenicht vor kurzem sein Amt als Spartenleiter nieder. Daraufhin erklärte sich Tanja Söhren dazu                         
bereit, die weitere Leitung der Badmintonsparte zu übernehmen.
Aufgrund der Ergebnisse der letzten Saison war ein Abstieg der Mannschaft in die Kreisklasse                         
vorgesehen. Da jedoch nicht alle Mannschaften aus der untersten Spielklasse aufsteigen wollten,                     
verblieb die Mannschaft der TS Schenefeld in der Kreisliga und stieg nicht wie angenommen ab.
Vom Beginn der Spielsaison an hatte die Mannschaft mit Personalmangel zu kämpfen. Es musste oft                           
in unterschiedlichen Besetzungen gespielt werden oder die Mannschaft musste in Unterzahl antreten.                     
Dadurch geschwächt war kein Sieg in der laufenden Saison zu erreichen. Hinzu kam die große                           
Spielstärke der Gegner bedingt durch die Einordnung der TS­Mannschaft in die eigentlich zu hohe                         



Spielklasse der Kreisliga. Zur Halbzeit der Saison fand sich die Mannschaft dementsprechend am                       
unteren Ende der Tabelle wieder. Auch im neuen Jahr trat keine Besserung der Personalsituation ein.                           
Bis dahin musste die Mannschaft bereits ein Spiel wegen zu geringer Spielerzahl absagen. Kurz vor                           
Ende der Saison im März folgte eine zweite Absage eines Spieles seitens der Mannschaft der TS                             
Schenefeld, was leider gleichzeitig ein Ausscheiden aus der Kreisliga zur Folge hatte. Die Saison war                           
demnach für die Mannschaft vorzeitig beendet, ihre Ergebnisse wurden aus der Tabelle gelöscht.
Angesichts des anhaltenden Personalmangels bleibt es fraglich, ob für die kommende Saison noch                       
eine Badminton­Mannschaft der TS Schenefeld für den Spielbetrieb gemeldet werden kann. Eine                     
Spielgemeinschaft wäre eine mögliche Lösung, jedoch ist bisher noch kein anderer Verein für eine                         
Zusammenarbeit gefunden worden.
Beim Badminton­Training am Mittwochabend ist die Beteiligung sehr unterschiedlich. Die Ursachen                   
hierfür sind unklar. Erfreulich ist jedoch, dass vermehrt Jugendliche den Weg zum Training finden. Ob                           
diese positive Entwicklung anhält, lässt sich allerdings noch nicht sagen.

Michael Pieper berichtet über die Abteilung Basketball aus dem Bericht von Christian
Pieper

Nach einem guten Start in die Saison haben wir einen Rückschlag hinnehmen müssen, indem wir die
U18 aufgrund mangelnder Trainings­ und Spielbeteiligung aus dem laufenden Betrieb nehmen
mussten. Anders die U14, die ihre erste Saison im regulären Spielbetrieb bestreitet. Sie durften sich
zwar auf Niederlagen einstellen, die jedoch, wenn man die Zeit misst, in der sich das Team unter
Torben Kruse verbessert hat, auch hinnehmbar waren. In ihrer Moral ließ sich die Mannschaft davon
jedoch nicht beirren.
Die Herren werden diese Saison nur mäßig abschneiden, aber der Klassenerhalt sollte gesichert sein.
In unserer Zukunft möchten wir nun den Jugendbereich erweitern und laden nach Bekanntgabe zum
Training für Jungen und Mädchen von 10­12 Jahren dienstags von
16:00 – 17:30 Uhr in die große Halle ein.
In diesem Jahr werdet Ihr ein neues Gesicht sehen, nämlich meinen Bruder Michael Pieper, der auf                             
unserer Abteilungsversammlung zum neuen Leiter der Basketballabteilung gewählt wurde. Damit                 
verabschiede ich mich aus der Führungsspitze und wünsche viel Erfolg und Spaß bei der Arbeit.

Hermann Hüser berichtet über die Abteilung Fitness

Im abgelaufenen Jahr 2012 haben alle Trainer und Übungsleiter der Abteilung in gewohnter Weise                         
ihre Stunden mit viel Engagement und Können geleitet und so dafür gesorgt, dass die                         
Mitgliederzahlen weitest gehend konstant geblieben sind. Vielen Dank an Brita, Werner, Anke,                     
Christian, Michaela, Doris und unsere FSJlerin Nicola für euren Einsatz!
Ende April waren Werner, Doris und ich zur FIBO in Essen und bestellten einen Cross – Trainer,                               
der inzwischen seinen Dienst tut und zur Verbreiterung des Ausdauer – Angebotes beiträgt.
Das Kommen der Trainierenden hat sich in den letzten Jahren so verändert, dass überwiegend bis                           
19.00 Uhr trainiert wird und es kommt manchmal auch bei weniger Betrieb zu Wartezeiten. Deshalb                           
haben wir ab dem 1. Dezember 2012 neue Öffnungszeiten eingerichtet. Für die überwiegend                       
Jugendlichen öffnen sich jetzt schon um 16.30 Uhr die Türen zum Studio. Auf der anderen Seite                             
schließen wir wegen der mangelnden Nachfrage die Räume schon um 20.00 Uhr. Nach 3 Monaten                           
kann man sagen, dass sich diese Regelung bewährt hat.



Alle Kurse und auch die Nutzungszeiten der Sauna sind nicht betroffen! Die Auslastung der Sauna                           
hat im 2. Halbjahr leicht zugenommen.
Insgesamt besuchten im Berichtszeitraum 3400 Sportler im Alter von 16 bis 75 Jahren das Fitness –                             
Studio. In den Kursen ist die Mitgliederzahl nach wie vor stabil und die Stimmung gut.
In den Weihnachtsferien werden wir am 27./28. Dezember und in der ersten Januarwoche geöffnet                         
haben.

Abteilung FSJ

Hallo, ich heiße Nicola Sandkamp, bin 18 Jahre alt und komme aus Münsterdorf. Seit August 2012,
also seit etwa 7 Monaten, mache ich ein F(reiwilliges) S(oziales) J(ahr) hier in Schenefeld.
Ich unterstütze Hermann beim Turnen und Kleinkinderturnen. Mit den Kindern zu arbeiten, ist immer
sehr lustig und zu sehen, wie sie sich weiter entwickeln, ist spannend.
Mit Wölfi (Wolf­Dieter Goebel) zusammen trainiere ich die wJE­Handballerinnen. Den Mädels
etwas beizubringen, ist mit viel Lachen verbunden, aber immer auch mit der nötigen Disziplin.
Auch in die Arbeit von Annedore (Geschäftsstelle) darf ich hinein schnuppern. Einmal die Woche
arbeite ich mit ihr die anstehenden Aufgaben ab, wie z.B. neue Mitglieder in die Datenbank
aufnehmen, Kündigungen schreiben oder Buchungen vornehmen.
Montags mache ich Aufsicht im Fitnessraum und anschließend leite ich einen Kardio­Fit­Kurs.
Außerdem trainiere ich die jüngsten Handballer in der F­Jugend. Die Fortschritte der Kinder zu
erleben, ist toll und zu wissen, dass man etwas dazu beigetragen hat, verleiht einem ein gutes Gefühl
und spornt an, diese Aufgabe weiter zu übernehmen.
Am 3.3.2013 habe ich mein erstes eigenes Handballturnier ausgeführt. Dort hat natürlich auch meine
F­Jugend dran teilgenommen. Mit der Leistung war ich sehr zufrieden und meiner Auffassung nach
hatten alle sehr viel Spaß. Das war ein tolle Erfahrung.
Am 23.3.2013 lege ich hier in Schenefeld meine C­Trainer­Prüfung ab, um nach dem FSJ als
ausgebildete Handball­Trainerin arbeiten zu können.
Abschließen kann ich nur sagen, dass ich mich hier gut eingelebt habe und dass ich jeden Tage gerne
hier herkomme. Ich habe auch schon sehr viel gelernt und ich hoffe, dass die nächsten 5 Monate
genauso toll werden.
Danke für die tolle Zeit!

Nicola Sandkamp
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Heiko Höner berichtet über die Abteilung Fußball

Liebe Fußballfreunde,

ergänzend zum letzten Bericht im Sportspiegel gibt es eine Neuigkeit im Herrenbereich zur nächsten                         
Saison. Unser Herrentrainer Timo Flohr wird nach der laufenden Saison von einem alten Bekannten                         
abgelöst. Ab Juli wird Dirk Willmann das Training der Herren übernehmen. Durch seine offene Art                           
und seine Erfahrung wird er hoffentlich ein paar neue Impulse setzen können.
Die Damen werden nach zwei Jahren in der Spielgemeinschaft mit Oldendorf voraussichtlich als                       
Freizeitteam in Schenefeld weiter machen. Sollte die Mannschaft noch wachsen, kann noch über eine                         



Meldung als 9er­Mannschaft gesprochen werden.
Im Bereich der Jugend sind fast alle SG­Gespräche geführt. Es wird in der F­ und E­Jugend eine                               
Spielgemeinschaft mit Reher, Puls und Osterstedt geben.
Die D­ und C­Jugend werden als reine Mannschaften der TS Schenefeld gemeldet. In der B­Jugend                           
wird die SG weiterhin aus Schenefeld, Reher und Puls bestehen.
Die Planungen zur A­Jugend laufen zurzeit noch.
Im Monat Mai stehen noch zwei tolle Veranstaltungen auf dem Plan der Fußballabteilung:
Am 18.05. wird der Opel­Family­Cup in Schenefeld stattfinden. Alle Infos dazu gibt es demnächst                         
auf der Internetseite der TS Schenefeld.
Das zweite Ereignis ist der Besuch der HSV­Fußballschule am 25. und 26.05. in Schenefeld. Bis                           
jetzt haben sich 60 Kinder angemeldet und es gibt nur noch vier freie Plätze. Bei einer erfolgreichen                               
Veranstaltung wollen wir gerne versuchen, die HSV­Fußballschule regelmäßig zu uns einzuladen.

Wilma Steffens berichtet über die Abteilung Gymnastik

Die Gymnastikabteilung hat zahlreiche, einsatzfreudige Mitglieder, die in zwei offenen Gruppen und                     
verschiedenen Kursangeboten etwas für ihre Gesundheit und Fitness tun.

SYMPLY Dance
Die Tanzgruppe trifft sich jeden Mittwoch von 20.30­22.00 Uhr in der D­Halle unter der Leitung                           
von Dörte Scharff. Nach dem großen Erfolg von „CATS“ konnte die Gruppe etliche neue Mitglieder                           
begrüßen. Zurzeit arbeiten die Tänzerinnen um Dörte Scharff an ihrem neuen Projekt zusammen mit                         
den „St. Michaelis Singer`s“, deren Leitung ebenfalls in den Händen von Dörte liegt. Die Aufführung                           
von „MAMA MIA“ ist für den 2. und 3. Mai 2013 im Theater in Itzehoe geplant. Der Vorverkauf                                 
läuft auf vollen Touren.
Auskunft erteilt Dörte Scharff, Tel.: 04893­207453, Mail: doertescharff@web.de

GYM­WELT 50 PLUS
Die Gruppe GYM­WELT 50 Plus ist nach wie vor eine große aktive Gruppe mit Mitgliedern ab 40                               
Jahren. Neben einem zeitgemäßen Herz­Kreislauftraining stehen auch spezielle Trendsportarten auf                 
dem Programm. Das Trommeln auf dem Pezzi­Ball sorgt für Schwung und gute Laune. „Brasil“ ist                           
ein neuer Fitnesstrend, den die Gruppe ebenfalls betreibt. Daneben stehen Übungen für einen                       
gesunden Rücken und Beckenboden immer auf dem Trainingsplan, Balancetraining und Entspannung                   
gehören selbstverständlich dazu. Hanteln und das Programm „Feel Redondo“ sorgen für                   
Abwechslung. Auch die Geselligkeit kommt nicht zu kurz, denn jeder weiß es inzwischen: Eine                         
schöne Fahrradtour, das ist gut für die Figur.
Die Gruppe trainiert jeden Donnerstag in der D­Halle von 19.00 – 20.00 Uhr unter der Leitung von                               
Wilma Steffens, DTB­Trainerin mit Lizenz, Tel.: 04892­241

PILATES
Das Pilates­Training wird in Kursform erteilt unter der Leitung von Wilma Steffens, Pilates­Trainerin                       
mit Lizenz. Zurzeit laufen zwei Kurse im GuB der Turnerschaft:
Montags von 9.30 ­ 10.30 Uhr und dienstags von 9.30 ­ 10.30 Uhr.
Pilates ist ein Ganzkörpertraining, das speziell das Muskelgedächtnis schult. Die Grundprinzipien des                     
Pilates­Trainings werden verinnerlicht:
Atmung, Konzentration, Zentrierung (Powerhouse), Kontrolle, Präzision und Bewegungsfluss. Bei               



der Beweglichkeit spielen zwei Komponenten eine Rolle: Die Dehnfähigkeit der Muskulatur und die                       
Beweglichkeit des Gelenkes. Beide Komponenten kommen beim Pilates­Training zum Zuge.
Auskunft und Anmeldung bei Pilates­Trainerin Wilma Steffens, Tel.: 04892­241,
Mail : w.i.steffens@t­online.de

GESUND und FIT
Ein Kursangebot mit Sabine Pagel­Röschmann, Inhaberin der Trainer­C­Lizenz “Gesundheit und                 
Fitness“. Dieses spezielle Kursangebot richtet sich auch an Interessierte ohne sportliche Erfahrung.                     
Wer Spaß und Freude an der Bewegung hat und gerne mit Gleichgesinnten etwas für seine                           
Gesundheit und sein Wohlbefinden tun möchte, der ist hier genau richtig. Dieses Gesundheitsangebot                       
der Turnerschaft findet donnerstags von 9.00 – 10.00 Uhr im GuB statt.
Kontakt: Sabine Pagel­Röschmann Tel.: 04892­8814
Fitness, Wellness und Gesundheit zählen zu den Kernbotschaften unserer Zeit. Bitte nutzen Sie die                         
vielfältigen Möglichkeiten unseres Vereins. Geschulte Trainer sind für Sie da, die Hallentüren sind                       
weit offen für eine kostenlose Schnupperstunde.

Ulrich Baschke berichtet über die Abteilung Handball

An der laufenden Saison 2012/13 nehmen wir mit einer Damen­, einer Herren­ und insgesamt 12                           
Jugendmannschaften teil. Wobei die Mannschaften der männlichen Jugend weiter in einer                   
Spielgemeinschaft mit dem TSV Hohenlockstedt und dem MTSV Hohenwestedt spielen. Diese                   
Handballspielgemeinschaft Hohe Geest wurde 2009 gegründet und funktioniert sehr gut. Dieses ist                     
aber nur möglich, da die Mitglieds­vereine die HSG nach Kräften unterstützen. Auch die                       
Übungsleiter tragen dazu bei, denn sie sind bereit in allen Hallen zu trainieren. An dieser Stelle sei den                                 
Eltern besonders gedankt, denn sie sind es die die Kinder jede Woche zum Training fahren. Die                             
Nutzung der Hallen in allen drei Orten ist auch erforderlich um mindestens zweimal in der Woche zu                               
trainieren, denn nur so ist es möglich, leistungsorientiert unseren Sport zu betreiben.
Da in Schenefeld leider nicht ausreichend Trainingszeiten zur Verfügung stehen, absolviert die
männliche Jugend B alle 3 Trainingstage ausschließlich in Hohenwestedt. Unser Wunschtrainer für die
männliche Jugend A und B, Bernd Grewe aus Itzehoe, konnte erst im April 2012 sein Amt
übernehmen. Mit der B­Jugend nahmen wir dann an der Qualifikation für die
Schleswig­Holstein­Liga teil. Leider hat es nicht ganz gereicht. In der noch laufenden Saison belegen
wir hinter Kremperheide/Münsterdorf und Herzhorn einen unangefochtenen 3.Platz. Die männliche
Jugend C mit ihrem Trainer Eckhard Lehr hat im A­Pokal Lehrgeld zahlen müssen und bisher erst 4
Spiele gewonnen. Kraft und Größe (cm) kann leider nur in einem begrenzten Maß durch
Schnelligkeit ausgeglichen werden. Die Jungs sind aber auf dem richtigen Weg. Kai Eskildsen als
Trainer hat es mit der Co­Trainerin Bettina Weimer „gewagt“, bei der männlichen Jugend D zwei
Mannschaften für den Spielbetrieb zu melden. Nach der Vorrunde auf Kreisebene spielt nun die 1.
im A­Pokal der Region. Am kommenden Dienstag, 18.00 Uhr, entscheidet sich hier in Schenefeld
zumindest schon die Kreismeisterschaft. In der 2.Mannschaft wird der jüngere Jahrgang an die
zukünftigen Aufgaben herangeführt. Auch die männliche Jugend E mit der Trainerin Esther Schwarz
trainiert in Schenefeld und Hohenlockstedt. Startete man noch mit wenigen Leuten in die Saison, so
hat sie zusammen mit den Nachwuchstrainern Ferdinand König und Christoph Majora jetzt ein
komplettes Team zusammen. Mit heute 8:12 Punkten liegt man, bei 7 Mannschaften, genau in der
Mitte der Tabelle.
Die weibliche Jugendmannschaften werden verantwortlich trainiert von Wolf­Dieter Goebel. In jeder                   
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Mannschaft sind dann Co­Trainer dabei. Bei der weiblichen Jugend B unterstützt Meggi Rohwedder.                       
In der 7er­Staffel wird zur zeit der 3.Platz belegt. Den möchte man morgen um 14.30 Uhr in der                                 
Schenefelder Halle verteidigen. Andrea Söhren assistiert bei der weiblichen Jugend C. Da auch hier                         
viele Spielerinnen zur Verfügung stehen, wurden zur Saison zwei Mannschaften gemeldet. In der                       
8er­Staffel in der Region Süd belegen die Mannschaften die Plätze 1 und 2. Die Entwicklung der                             
Spielerinnen wurde von uns leider falsch prognostiziert. Wir hatten nicht den Mut, sie für den                           
A­Pokal zu melden. Nun haben sie leider keinen echten Gegner und belegen mit 20:0 Punkten und                             
268:79 Toren den 1. Tabellenplatz. Unsere Nachwuchstrainerinnen Jonna Ingwersen und Janine                   
Löding betreuen die weibliche Jugend D. Punktgleich mit den „Störtal Hummeln“ aus Kellinghusen                       
und Wrist belegt man zur zeit den 2. Tabellenplatz. Bei der vor kurzem durchgeführten Sichtung                           
schaffte Emma Reese den Sprung in die Kreisauswahl. Wie in allen weiblichen Jugendmannschaften                       
spürt und sieht man die erfolgreiche Arbeit von Wolf­Dieter Goebel. So auch in der weiblichen                           
Jugend E. Gemeinsam mit Jessica Maas und Claus Peter Reese wird die Mannschaft trainiert. Dort                           
wächst eine gute Mannschaft heran. Leider spielen in dieser Altersklasse nur 4 Mannschaften auf                         
Kreisebene und jeder muss daher 4x gegen den anderen Verein antreten. Nicht sehr befriedigend.                         
Mit 16:4 Punkten belegt man dort den 1.Tabellenplatz.

Die Damen spielen in der Kreisoberliga der Region Mitte und belegen dort den 8.Platz. Als                           
Interimstrainer fungierte Bernd Grewe. Gemeinsam hat man den Klassenerhalt geschafft und hofft auf                       
eine entspanntere kommende Saison. Ein Kader von fast 20 Spielerinnen reichte durch Krankheit,                       
Arbeit, etc. nicht, um immer eine spielfähige Mannschaft aufstellen zu können.
Der Kader der Herren umfaßt auch fast 20 Spieler. Auch waren und sind viele Ausfälle gewesen.
Aber man war wenigstens spielfähig. Man belegt vor dem letzten Spieltag den 4.Platz. Den Männern
sei an dieser Stelle besonders für den Einsatz bei den Festen der Turnerschaft und des Gewerbe­
und Bürgervereins gedankt.
Zu den Leistungen bei den einzelnen Spielen der bisherigen Saison verweise ich auf die Internetseite                           
der Turnerschaft (www.ts­schenefeld.de). Dort finden sie alle Spielberichte, Tabellen und eine                   
umfangreiche Fotogalerie.
Da in wenigen Wochen die Saison endet, laufen die Vorbereitungen für die neue Saison auf                           
Hochtouren. Nach den ersten Besprechungen und den ersten Abteilungsversammlungen der                 
Stammvereine sind fast alle Trainerpositionen besetzt. Gemeinsam mit den Trainern, Übungsleitern,                   
Schiedsrichtern und allen Helfern werden wir die vor uns liegenden Aufgaben in Angriff nehmen.                         
Allen Sponsoren, dem Förderverein „Freundeskreis Handball in Schenefeld“ und den Fans des                     
THW Kiel, die uns ebenfalls tatkräftig finanziell unterstützen, gilt der Dank aller Handballerinnen und                         
Handballer.

Unsere letzten Heimspiele der Saison:

09.03.201
3

13:00 wJD HSG Kremperheide/Münsterdorf
14:30 wJB SG Hörnerkirchen/Hohenfelde
16:00 Damen HSG Schülp/Westerrönfeld

10.03.201
3

15:30 mJE (in Holo) HSG Horst/Kiebitzreihe 2
12.03.201

http://www.google.com/url?q=http%3A%2F%2Fwww.ts-schenefeld.de&sa=D&sntz=1&usg=AFQjCNG2zdN88qjGaWW52vnoiRUxxDBREA


3
18:00 mJD 1 HSG Kremperheide/Münsterdorf

15.03.201
3

18:00 wJC 2 HSG Störtal Hummeln
16.03.201

3
13:00 mJC MTV Herzhorn
14:30 mJB MTV Herzhorn
16:00 wJC 1 Gut­Heil Neumünster

17.03.201
3

16:00 mJD 1 HSG Schülp/Westerrönfeld
Hermann Hüser berichtet über die Abteilung Leichtathletik

Durch das kalte Winterwetter begannen die Aktivitäten der Leichtathletik – Abteilung im                     
vergangenen Jahr bereits im Februar mit der Ausrichtung des Schenefelder Eisvergnügens. Das                     
Wetter spielte mit und so hatten Norbert, Michael, Jelle, Gerard, Dothe, Brita, Gesche und Asta                           
nicht umsonst Kuchenstand und Gulaschkanone mit Bratwurst und Glühweinausgabe aufgebaut. Von                   
14.00 – 17.00 Uhr tummelten sich ca. 500 Schenefelder auf dem Mühlenteich.
Die Laufgruppe hatte schon früh in diesem Jahr die Übungen für das Sportabzeichen abgelegt und                           
so war das Sommertraining mehr durch Freizeit und sportlichen Radfahrten gekennzeichnet. U. a.                       
ging es für einen Teil der Laufgruppe in die Jugendherberge nach Glückstadt. Am ersten Montag in                             
den Ferien ging es dann mit einer großen Gruppe ca. 25 Personen per Rad zum Eisessen nach                               
Hohenlockstedt.

In den letzten Jahren hat sich in Schleswig – Holstein eine Veranstaltung zu einem Großereignis                           
entwickelt, nachdem es in den ersten 3 Jahren eher ein Dorflauf war: Der „Lauf zwischen den                             
Meeren“. Im vergangenen Jahr starteten über 600 Staffeln mit insgesamt über 6500 Einzelstartern                       
zum Lauf von Husum nach Damp. Natürlich fehlten auch die Schenefelder Läufer nicht und belegten                           
bei der 3. Teilnahme Platz 278 mit einer Laufzeit von 8:28 Stunden. Auch in diesem Jahr wollen wir                                 
wieder mit einer Staffel teilnehmen.
Für die Schülerinnen in den Jahrgängen W 11 und W 12 ging es am 8. September zu den                                 
Kreismeisterschaften im 4 – Kampf nach Hohenlockstedt. Stine und Lil Ohlsen sowie Stina Radtke                         
starteten bei den W 11. Sie belegten die ersten 3 Plätze in ihrer Altersklasse. Hannah Blaschke war                               
bei den W 12 gemeldet und wurde 3.

Auch die jüngsten Leichtathleten, die von Brita Flögel angeleitet werden, nahmen an der                       
Kreismeisterschaft teil und belegten folgende Plätze:

1.Platz und Kreismeisterin: Lena Spangenberg W 6

4. Platz Lasse Ramm M 7

4. Platz Jonas Spangenberg M 11

Zum Sportabzeichentag am 31.8. trafen sich bei durchwachsenem, aber warmen Wetter ca 80                       
Kinder und Jugendliche aus den Abteilungen Handball, Turnen und Leichtathletik um die                     
leichtathletischen Übungen für das Sportabzeichen abzulegen. Die Handballer waren mit mehreren                   
Mannschaften angetreten und es entwickelten sich teilweise sehr spannende Wettkämpfe                 
untereinander. Für die ganz Mutigen ging es nach Sprinten, Laufen, Springen und Werfen zum                         



Mühlenteich. Bei kühlen Temperaturen absolvierten ca 20 Jugendliche ihre 200 m Schwimm –                       
Strecke.

Die Gesamtzahl der abgenommenen Sportabzeichen betrug in diesem Jahr 87 (53 Jugendliche und                       
34 Erwachsene). Eine deutliche Steigerung im Vergleich zum Jahr 2011.

Hermann Hüser berichtet über die Abteilung Turnen

Eltern + Kinderturnen

In den zwei Eltern und Kind­Gruppen herrschte im vergangenen Jahr reges Treiben.

Die Kinder der Donnerstags – Gruppe sind unsere jüngsten Mitglieder in einem Alter von 1­2                           
Jahren. In der Montagsgruppe sind sie schon ein wenig älter und zwischen 1 ½ und 4 Jahren. Geturnt                                 
wird montags in der Zeit von 15.00 – 16.00 Uhr und donnerstags von 16.00 – 17.00 Uhr unter der                                   
Leitung von Angelika Noffke. Jedes Mal werden andere Bewegungsbahnen aufgebaut, so dass alle                       
Sinne der Turner angesprochen werden. Kleine Bewegungslieder und Fingerspiele, die                 
Eisenbahnfahrt und der Schlusskreis runden das Programm ab.

Ballett

Fanziska von Koss hat sich im letzten Jahr gut eingearbeitet und ihre Ballett – Gruppen sind sehr gut                                 
besucht. Kleine Auftritte in den Altersheimen der Umgebung oder beim Kinderfasching geben den                       
kleinen, rosa Elfen den nötigen Anreiz zu üben.

Vorschulturnen

Auch hier bestehen zwei Gruppen, die montags und donnerstags turnen. Die Kinder sind jedoch im                           
Kindergartenalter von 4 – 6 Jahren. Montags läuft die Stunde unter der Leitung von Hermann Hüser                             
zeitgleich mit dem Eltern + Kind – Turnen und donnerstags mit Angelika von 15.00 – 16.00 Uhr. Die                                 
Kinder, die nach den Sommerferien in die Schule kommen, können jetzt schon mit den Schulkindern                           
der 1. und 2. Klasse zusammen turnen.

Schulkinder ­ Turnen I

Die Schulkinder der 1. ­ 3. Klasse treffen sich immer dienstags in der kleinen Halle. Neben dem                               
Turnen in den Wintermonaten wird im Sommerhalbjahr auch versucht, die Bedingungen für das                       
Sportabzeichen zu erfüllen. Dann sind wir auf dem Sportplatz und es wird in spielerischer Form das                             
Laufen, Springen und Werfen trainiert.

Schulkinder – Turnen II

Die „großen“ Turnerinnen und Turner sind schon in der 4. ­ 6. Klasse und es werden Räder und                                 
Überschläge geturnt. Am Barren sind Auf­ und Umschwung kein Problem. Salto gebückt oder mit                         
Schraube werden von manchen auf dem Mini – Trampolin geturnt. Die ca. 12 – 15 Mädchen treffen                               
sich auch noch zu einer zweiten Einheit immer freitags um 17.30 Uhr in der Halle D oder auf dem                                   
Sportplatz.

Kids – Dance

Seit den Sommerferien wird jeden Donnerstag von 17:15 – 18:15 Uhr im Gymnastikraum des                         
Gesundheits­ und Begegnungszentrums getanzt. Su, Pia und Jenny zeigen den Kids die neuesten                       
Tänze, die dann eingeübt werden. Unter den strengen Augen von Angelika  .

Dance4Teens



Die beiden Dance4Teens – Gruppen erfreuen sich nach wie vor großer Beliebtheit und sind sehr gut                             
ausgelastet. Allerdings ist die Zusammensetzung der Gruppen komplett neu, da sich viele Mädchen                       
nach dem Schulabschluss neu orientierten und nicht mehr tanzen. Michaela hat inzwischen einige                       
ältere Teens der 2. Gruppe angelernt. Sie vertreten sie und machen ihre Aufgabe in der jüngeren                             
Gruppe als Vorturnerinnen sehr gut. In den Herbstferien haben wir 3 Jugendliche zu einem Lehrgang                           
nach Trappenkamp geschickt. Sie haben den Lehrgang zum Übungsleiter – Assistenten bestanden

Schwimmen

Seit den Sommerferien gibt es endlich wieder die beliebten Schwimmkurse unter der Leitung von                         
Birthe Ellendt und Maren Riecken. Inzwischen läuft die 2. Staffel bis zu den Osterferien mit viel                             
Erfolg.

Ich möchte an dieser Stelle bei allen Trainern, Übungsleitern und Vorturnerinnen, Danke                     
sagen. für die tolle Arbeit, die ihr im Vergangenen Jahr für die Turnabteilung geleistet                         
habt! Danke Angelika, Michaela, Birthe, Maren, Mara, Su, Pia und Jenny.

Manfred Delfs berichtet(kein schriftlicher Bericht) kurz von der Tischtennisabteilung

Hans­Otto Boie berichtet (kein schriftlicher Bericht) kurz von der Trimm­Dich Gruppe

Volkert Beth nennt noch die abgelaufenen und zukünftigen Veranstaltungen:

21.04.2012 Arbeitsdienst rund ums Vereinsheim

15.09.2012 Grün­Weiße Nacht

20.10.2012 Arbeitsdienst rund ums Vereinsheim

27.10.2012 Helferfest

06.02.2013 Faschingsfest für Kinder

27.04.2013 Arbeitsdienst rund ums Vereinsheim

2.u.3.05.2013 Mama Mia

02.06.2013 Scanafeldlauf

5. Bericht des Kassenwarts und Genehmigung des Jahresabschlusses 2012
Kassenwart Mirco Sobek stellt seinen achten und letzten Jahresabschluss , der den versammelten
Mitgliedern ausgeteilt wurde, vor.
Bei einem kalkulierten Gewinn von 4.050,­€ wurde das Jahr 2012 bedauerlicherweise mit einem
Verlust in Höhe von 5.032,65 € (VJ: +4.141,37 €) abgeschlossen. Den Gesamteinnahmen von
221.075,78 € (VJ: 213.547,70 €) standen Gesamtausgaben in Höhe von 226.108,43 € (VJ:
209.406,33 €) gegenüber.  Für diese unbefriedigende Entwicklung gibt es mehrere Gründe, die er
nachfolgend erläutert:

● Neben weiterhin gestiegenen Kosten für den Spielbetrieb (durch Trainer u. ÜL) belasten uns
insbesondere die laufenden Betriebskosten des Vereinsheimes (Strom u. Gas).

● Auf der anderen Seite waren die Einnahmen stagnierend bzw. rückläufig. So ist es uns nach
der Beitragserhöhung im Jahr 2011 nicht gelungen, den Mitgliederbestand zu halten, so dass



wir zwar absolut ein etwa gleich hohes Beitragsaufkommen erreichen, dafür aber weniger
Mitglieder mit höheren Beiträgen nötig waren. So verfehlten wir die angestrebten Beiträge
über 125 T€ deutlich und lagen lediglich bei 117.313,80 € (im Vorjahr mit 3 Quartalen mit
erhöhten Beiträgen wurden 118.276,70 € erzielt).  � Mitgliederbestand zum 31.12.12:
1.242 + 66 Werber = 1.308

● Ähnliches gilt für die Einnahmen aus Sportkursen, die sich im letzten Jahr ebenfalls rückläufig
entwickelt haben und von 16.033,50 € auf 15.183,00 € (Konto 5420) sanken.

● weniger Kurse (gesperrte Schwimmhalle) und Rekordjahr 2010
● Fitnessbeiträge entwickelten sich erneut vglw. stabil bei 14.246,00 € (VJ: 14.754,05 €)
● Rückstellung für fehlende Gasabrechnung 2011 über 2.500,00 € wurde aufgelöst

(Kto.0910)
● Stabile Entwicklung der ÜL­Kosten (4210) von 27.664,80 € (VJ: 27.716,65 €) � dafür

erneute Erhöhung von Trainergehältern auf insg. 12.590,74 € (VJ: 10.594,84 €)
● Kosten Verwaltung TS leicht rückläufig, u.a. durch Bezuschussung des FSJ­ler durch die

Gemeinde
● Bei den Kosten fallen zudem die mehr als verdoppelten Reisekosten auf. Neben Kosten für

Jugendfahrten, die in der Regel über die direkten Eigenbeteiligungen der Teilnehmer
gegenfinanziert werden, sind in dieser Position vertraglich zugesicherte
Fahrtkostenentschädigungen für Trainer der Handballabt. enthalten.

● Diese erhöhten Kosten wurden teilweise über Umlagen der beteiligten SG­Vereine wieder
„vereinnahmt“, siehe dazu Anstieg Kto. 5430 von 2.437,21 € auf 8.025,69 €

● Spendenaufkommen war nahezu unverändert bei 14.741,70 € („Stammspenden“ im VJ:
15.202,12 €) ein Großteil der Spenden entfällt auf die Sparkasse Westholstein, wobei die
Höhe der finanziellen Unterstützung unverändert blieb. Des Weiteren ist die Volksbank
Raiffeisenbank eG Itzehoe als langjähriger Sponsor zu nennen.

● Ein erster Blick auf die Kostenstellen zeigt, dass die Abteilungen überwiegend innerhalb ihres
Etats gewirtschaftet haben. Ausnahmen davon sind die Abteilungen „Feste­Spiele“, „Turnen“
und „Handball“. Die Etatüberschreitung der Kostenstelle „Feste­Spiele“ ist auf die erneut
defizitäre Grün­Weiße­Nacht 2012 mit einem Minus von rd. 1,8 T€ zurückzuführen. Der
Turnabteilung fehlten im vergangenen Jahr aufgrund der Schwimmbadsanierung in der Schule
die Einnahmen aus dem Schwimmkursangebot. Bei den Handballern wurde der Etat um fast
3 T€ überschritten, was im Wesentlichen aus den erhöhten Aufwendungen für Trainer und
Fahrtkosten resultiert.

● Bei einer rückläufigen Bilanzsumme i.H. von 439.610,03 € (VJ: 455.139,30 €) reduzierte
sich  das Vereinsvermögen aufgrund des Verlustes auf 292.710,99 € (VJ: 297.743,64 €)

● Die Bilanz zeigt ebenfalls, dass wir im Jahr 2012 ein Rückgang der flüssigen Mittel in Höhe
von rd. 8 T€ zu verzeichnen hatten. Diese Gelder wurden u.a. für die Zahlung der
Gasrechnung (Rückstellung aus Vorjahr über 2.500,­ €) und in die Anschaffung eines
Ergometers (2.142,­€) und einer neuen Kühleinheit im Vereinsheim (1.200,­€) eingesetzt.

● Das langfristige Darlehen der Vereinsheimerweiterung wurde planmäßig um 8.306,18 € auf
144.221,26 € getilgt.

● Trotz dieser Entwicklung dennoch nahezu keine offenen Verbindlichkeiten  zum
Bilanzstichtag

● Zusammenfassend hat die beschlossene Beitragsanhebung im zweiten Jahr nicht zur erhofften
Verbesserung der Ertragslage und Liquiditätslage des Vereins geführt

● Unser Ziel, durch erhöhte Einnahmen bei ähnlicher bzw. leicht erhöhter Kosten­struktur einen
Jahresüberschuss von mindestens 5.000,­ € zu erreichen, wurde somit deutlich verfehlt. Die



Abschreibungen über 11.815,26 € wurden nicht verdient, so dass uns flüssige Mittel zur
Rücklagenbildung fehlen. Reparaturen und Ersatzinvestitionen können somit mittelfristig nicht
aus eigener Kraft finanziert werden. Die generierten Gelder reichten demnach nur zur
Deckung der laufenden Kosten und des Sportbetriebes.

Da wir die Kosten nicht bzw. nur eingeschränkt beeinflussen können, liegt unsere wichtigste Aufgabe
als Vorstand darin, die Erträge des Vereins zu steigern. Hierzu müssen alle Möglichkeiten zur
Erweiterung des Sport­ und Kursangebotes ausgelotet werden bzw. weitere Wege zur Steigerung
der Einnahmen erkundet werden.
Dank für Zuschussaufkommen von Kreis, Amt und Gemeinde
Dank an Annedore Jensen, Vorstandskollegen, Abteilungsleiter und alle Ehrenamtler des Vereins für
die Zusammenarbeit und die geleistete Arbeit zum Wohle des Sports.

Micro fragt nach, ob noch Anmerkungen von den Mitgliedern sind.
Bernd Simonsen fragt nach, ob säumige Zahler angemahnt werden. Micro erläutert das Vorgehen bei
säumigen Zahlern, dass diese angemahnt werden und falls sie nicht zahlen, die Übungsleiter darüber
informiert werden.
Klaus Pahl regt an, dass über Veranstaltungen Gelder generiert werden können. Volkert erläutert,
dass für die Zukunft pro Quartal eine Veranstaltung geplant ist. Mirco führt als Beispiele das
Eisvergnügen vom letzten Winter und den Scanafeldlauf an.
Der 2. Vorstitzende bedankt sich bei Mirco für den Kassenbericht und für die gute Arbeit im letzten
Jahr. Volkert Beth stellt den Jahresabschluss zur Abstimmung.
Dieser wird einstimmig genehmigt.

TOP 6 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes

Die Kasse wurde von Jörg Timmermann und Ulrich Fischer geprüft. Es wurden keinerlei
Beanstandungen festgestellt und eine saubere Kassenprüfung attestiert. Jörg Timmermann empfahl
der Versammlung die Entlastung des Vorstandes. Bei eigener Enthaltung wurde der Vorstand
einstimmig entlastet.

TOP 7 Genehmigung des Haushaltsvoranschlags 2013

Mirco hat den Haushaltsvoranschlag 2013 verteilt. Er berichtet, dass der Etat mit den
Abteilungsleitern rege diskutiert wurde und diese sich an den Vorjahreswerten orientieren. Er dankt
den Abteilungsleitern für die einvernehmlichen Etatansätze. Der untere Block der Kosten orientiert
sich an den tatsächlichen Kosten.
Mirco stellt den Haushaltsvoranschlag 2013 zur Abstimmung.
Der Haushaltsvoranschlag 2013 wird einstimmig verabschiedet.

TOP 8 Anträge

Es wurden keine Anträge eingereicht.

TOP 9 Wahlen
a.1. Vorsitzende(r)
b.Kassenwart(in)
c.2 Beisitzer(in)



d.Pressewart(in)
e.1 Kassenprüfer(in)

Wie immer standen turnusmäßige Wahlen auf dem Programm. Nach einzelabstimmung wurde wie
folgt gewählt:

a)  1. Vorsitzende(r) Mirco Sobek einstimmig
b)  Kassenwart(in) Dirk Weiher einstimmig
c.2 Beisitzer(in) Birgit Rusch u. Bernd Nissen einstimmig
d.Pressewart(in) Gerard Govers einstimmig
e.1 Kassenprüfer(in) Christian Tödt einstimmig

TOP 10 Bestätigung der Abteilungsleiter

Folgende Abteilungsleiter wurden von der Hauptversammlung bestätigt:
Fussball – Heiko Höner, Leichtathletik – Hermann Hüser, Turnen ­ Hermann Hüser und Badminton
– Tanja Söhren
TOP 11 Verschiedenes

Ulrich Baschke berichtet über die Partnerschaft mit Frankreich und dass die Franzosen vom 2.­
7.10.2013 in Schenefeld verweilen. Der Besuch wird sich um das Erntedankfest in Vaale drehen.Er
sucht noch Gasteltern.

Heiko Höner fragt nach, ob für die nächste Jahreshauptversammlung wieder schriftliche Berichte
verfasst werden sollen. Volkert findet sowohl die schriftlichen Berichte als auch die Kurzberichte der
Abteilungsleiter in der Versammlung gut.

Volkert: Abteilungsberichte sollten vor der Jahreshauptversammlung mindestenes 1 Woche im
vorraus eingereicht werden für das Internet.

Als Termin für den Arbeitsdienst wird der 27.04.2013 festgelegt.

Gesche Baschke appelliert noch einmal an die Abteilungen beim Scanafeldlauf zu helfen. Da es nicht
nur eine Veranstaltung der Leichtathletikgruppe ist, sondern des ganzen Vereins.

Karsten Arp regt an, dass das Regenfallrohr repariert wird.

Die Versammlung wird um 21.30 Uhr geschlossen.


